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Durlacher Wochenblatt .

Beilage zu Nr. 188 . Samstag , 8 . Fuli 1899.
Ar . 156. ArnLsverKündiglMßsMalL für den KrsA AmtsSezirk Aurkach. 189S .

Amtliche Lekanntmachimgea.
Kkkmntmachunz.

Das Ab - und Zuschreiben der Grund - , Häuser - , Ge
werb - und Einkommensteuer für das nächstkünftige Steuerjahr1900 wird vom

Montag den 31. Juli bis Samstag de« 5. August d. I .,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 8 bis 6 Uhr,im 3. Stock des Rathhauses dahier vorgenommen werden .

Zu diesem Zwecke wird bekannt gemacht :
I. In Wszug auf die Grund - und Käuferfleuer :
Wer wegen Wechsels in der Person des Pflichtigen ab- und zu¬

geschrieben haben will oder aus einer andern Ursache die Berichtigungoder den Strich seines Grund - oder Häusersteuerkapitals verlangt , hat
selbst oder durch einen Bevollmächtigten zu erscheinen, und sofern es
sich um das Zuschreiben an eine dritte Person handelt , diese letztere
zum gleichzeitigen Erscheinen zu veranlassen . Alle Veränderungen ,
welche im Grundbuche eisgetragen sind , werden übrigens von Amts¬
wegen ab- und zugeschrieben.

II . In Wezug auf dis Gerverblleuer :
Der Gcwerbsteuer unterliegt das Betriebskapital der im Groß - . . . . ^ . . . . .Herzogthum betriebenen gewerblichen Unternehmungen ausschließlich in wahrh

'
eitswidrigeVWefle

(Steuerdistrikt ) begründet , in welcher der Pflichtige seine Hauptnieder¬
lassung hat oder, beim Mangel eines Wohnsitzes im Großherzvgthum ,den größten Theil seines steuerbaren Einkommens bezieht . Jedoch
sind diejenigen Steuerpflichtigen von Abgabe einer Erklärung entbunden ,
welche in dem Steuerdistrikt , in welchem am 1 . April l . I . ihre
Steuerpflicht begründet war , bereits zur Einkommensteuer veranlagtund nach dem Stande ihrer Einkommensverhültnisse am genannten
Tage mit keinem höhern Steueranschlag als dem eingesetzten , zu be¬
steuern sind :

IV. Iru Allgemeinen :
Gewerb- oder Einkommensteuerpflichtige, welche zur Abgabe einer

Steuererklärung keine Verpflichtung haben , sind gleichwohl befugt , eine
solche abzugeben, wenn sie eine Steuerminderung ansprechen zu können
glauben oder aus irgend einem besonderen Grunde eine Berichtigung
ihrer Steueranlage bewirken wollen . Ebenso sind die Gesuche um
gänzliche Entfernung aus dem Kataster , desgleichen um Berechnungvon Steuerabgängen und Steuerrückvergütungen unter entsprechender
Begründung vorzubringen .

Druckformulare zu den Gewerb - wie zu den Einkommensteuer¬
erklärungen nebst Anleitungen zu den letztern werden von heute an
bis zum Ablauf der obigen Tagfahrt beim Schatzungsrath unent¬
geltlich verabreicht.

Wer die ihm obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder
der Land - und Forstwirthschaft , vorausgesetzt, daß das steuerbare Be¬
triebskapital mindestens den Betrag von 700 Mark erreicht.

Die gewerbsteuerpflichtigen Personen , männliche und weibliche,Inländer oder Ausländer , auch gewerbsteuerpflichtige Korporationen ,Vereine , Gesellschaften haben schriftliche oder , mündliche Steuer¬
erklärungen abzugeben :

s, . wenn sie eine der Gewerbsteuer unterliegende Unternehmung
begonnen haben , aber noch nicht zur Gewerbsteuer angelegt sind.b . wenn sich ihr Betriebskapital nach dem Stande der maß¬
gebenden Verhältnisse am 1 . April des Jahres über den be¬
reits besteuerten Betrag um mindestens 5 Prozent und
mindestens um 700 Mark erhöht hat .
III. In ZZezug crnf die Kinkommenflener :

Der Einkommensteuer unterliegt — vorbehaltlich der im Gesetze
vorgesehenen Ausnahmen und Beschränkungen — das gesammte in
Geld , Geldeswerth oder in Selbstbenützung bestehende Einkommen ,welches einer Person aus im Großherzogthum gelegenen Grundstückenund Gebäuden , aus auf solchen Liegenschaften ruhenden Grundrechtenund Grundgefällen , aus im Großherzogthum betriebener Land - und
Forstwirthschaft und den daselbst betriebenen Gewerben , aus öffent¬
lichem oder privatem Dienstverhältniß , aus wissenschaftlichem oder
künstlerischem Beruf oder irgend anderer gewinnbringenden Be - !
schäftigung, sowie aus Kapitalvermögen , Renten und andern derartigen >
Bezügen im Laufe eines Jahres zufließt , und zwar ohne Rücksicht -
darauf , ob es von andern Steuern bereits getroffen wird oder nicht, j

Steuerpflichtig sind : j
1 . Landes - und sonstige Reichsangehörige , welche ihren Wohnsitz :

(Aufenthalt ) im Großherzogthum haben , desgleichen Reichs - !
ausländer , welche des Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im
Großherzogthum haben : mit ihrem gesammten steuerbaren
Einkommen .

2 . Neichsausländer , welche nicht des Erwerbs wegen ihren
Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit ihrem ans reichs¬
inländischen Bezugsquellen fließenden steuerbaren Einkommen .

3 . Personen , welche nicht im Großherzogthum wohnen : nur mit
ihrem Einkommen aus im Großherzogthum gelegenen Grund¬
besitz , einschließlich von Gebäuden und den daselbst betriebenen
Gewerben , sowie mit ihren Gehalts - , Pensions - und Warte¬
geldbezügen aus einer badischen Staatskasse .

4 . Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaften auf Aktien
mit demjenigen Theil ihres steuerbaren Einkommens , welcher
dem Umfang ihres Geschäftsbetriebs innerhalb des Groß -
herzvgthums entspricht.

Personen , deren Einkommen (nach Abzug der zum Erwerb und
zur Erhaltung desselben zu bestreitenden Auslagen , der auf dem Ein¬
kommen ruhenden Lasten und der von ihnen etwa zu entrichtenden
Schuldzinsen ) den Betrag von 500 Mark jährlich nicht erreicht, unter¬
liegen der Einkommensteuer nicht . Auch sind Gehalte , Pensionen und
Wartegelder , welche aus einer nichtbadischen Staatskasse bezogen
werden , ferner die Dienstbezüge ( einschließlich der Militärpensionen )
der Militärpersonen aus der Klasse der Unteroffiziere und Gemeinen ,
die Tienstbezüge der aktiven Gendarmen vom Oberwachtmeister ab¬
wärts , sowie alle Sterbequartalbezüge steuerfrei.

Eine Einkommensteuererklärung haben , sofern dies nicht schon
seit 1 . April l - I - geschehen sein sollte , alle Personen einzureichen,
welche am 1 . April l . I . sich im Besitz eines steuerbaren Ein¬
kommens befanden , sür welches die Sreuerpflicht in hiesiger Gemarkung
begründet war . Die Steuerpflicht ist in derjenigen Gemarkung

Durlach den 4 . Juli 1899 .
Der Usrsihen - c des Schatzirngsraths

vr . Reichardt .
Konkurs .

SteißttlNlZs - AutziiMgüng .
Am nächsten

Dienstag de » U . Juli S . I . ,
Vormittags 9 Uhr beginnend,

wird der Unterzeichnete das zur
Konkursmasse des Kaufmanns
Oskar Rehn dahier gehörige

Wanufaclur- L Weiß-
rvaaren - Lager

im Saale des Gasthauses zur
Krone dahier gegen Baarzahlung
öffentlich versteigern :

54 Kaseuethosen . 14 engl.
Lederhosen , 68 verschied.
Joppe » , Frauen - u . Her¬
ren - Unterkleider , Kna¬
ben - Anzüge , Herren¬
hemden (weih und nor¬
mal ), eine große Parthie
Kragen , Manschetten ,
Kravatlcn , Hals - und
Taschentücher , Schürze ,
Hosenträger , Herren- ,
Damen - und Eishand¬
schuhe , Bänder , Spitzen,
Knöpfe , Faden , Seide ,
Sterbekleider, Rckruten-
sträutze und - Schilder re«,
sowie 1 Spiegel , 1 Pult ,
1 Glaskasten , 1 Leiter
und 1 Schirmständer.

Etwaige Liebhaber für das ganze
Lager können solches im Ver¬
steigerungslokal von heute ab ein¬
seben .

Durlach , 6. Juli 1899.
Der Konkursverwalter :

P . Schmidt , Rechnungssteller.

b'ullep , Lekiettlittixin eto .
kimi ? punkcks .

ÜLapt-Ottmptoir Kir«!

6oh !snr , LckjosLsrr . 7, !

I/iurer ! A.. UieclsvAu rz.?re!s1!st«v krsiis imä frLnco.

^urn Ansehen
empfehle alle Sorten

sowie die hierzu nöthigcn

äugubi Lckinäsl .

lAk!! N -ichr -rkäfrr , w » n,ri » , s
»Ftr - gru . Früh » , A,,, » - : - -, . «SDlsrrläusr , Woltrn -c. ist das !
l beim Rrichspatentamt i» Berlin xrichül-tr s

Nur Wklikulkt
Litienmitch-Seife

von Bergmann L La., AadeSenl-presden ,
ist vorzüglich und allbewährt zur Erlangung
einer »arten , Weißen Haut und eines
jugendfrischen, rosigen Teint , sowie
die beste Seife gegen Sommersprosse » .
L St . 50 Pf. in der
und r :iu !,»ru -

Solches
ist nur in

Gläsern zu
haben zn 30 H ,

60 I
3 und 4

^ IlnirmeÜ!, - listritrea
hiein L V.'- H oder 50 H .die rinsis praktischrn ,mit größter Sprihkrast , welche

, dar,Thur,nelin - in die entlegen¬
sten Ritze u . Winkeltragen u .dadurch

I bedeutend an Thurmelin-Pulver sparen.I , Thurmelin ^ ist stet » vorräthj , in
I Durlach bei A. W . Stengel,I in Karlsruhe in sämmtlichen bc

deutenden Drogerien.

Geschäfts-Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt sich unter

Zusicherung reeller Bedienung in
allen in die

KvILGrsL
einschlagenden Arbeiten.

Hochachtungsvoll
kmil vreber , Kelterftraße 11 .

Verkaufsstelle der Seilerwaaren
bei Frau D örr m a n n , Hauptstr . 59.
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Saison - Ausverkauf
, n

KIsilisi-Ztoiisn, stisnutsktul- L WöisMMi-ön .
Zk LsLstitswä LsrLhZssstLts ?rsiss. M

Mn^ stoffe , Mtr . von O-L Pfg . an.
lftemwoöene 8 toste , N!tl . VVN 3 -8- Psg. an.

E ^ AlRI » NLAI » II -
Ls,rIsrHLLo , LK,LKsr ?s ^ Z?a .ssG L2S .

Inv f

Wkinbsi- situng
empfehle :

Rosinen,
Corinthe«,
Hutzucker,
Krystallzucker ,
Grieszucker

zum Tagespreis .
4llKU8t kckmlk !,

Kcke der Adler- L Schtachthans -
ftraße Mr . 1 .

Millionen
» » »

Die Mischungen von Kaisers Kaffee sind in Folge'
langjähriger Erfahrung erprobt , wodurch sich

Kaiser s Kaffee einer so großen
Beliebtheit erfreut.

Kaiser s Kaffee
wird direkt aus den Produktions¬
ländern importirt und ohne Zwischen¬

handel an die Konsumenten abgegeben .

trinken » » « » »
Kaiser 's Kaffee.

Nur zu haben in

Kaiser s Kaffeegeschäft,
K . in . 6 . K . ,

DurlaoL , Hauptstraße 48,
— Kaiserstraße 27 am Durlacher Tlror , Kaiserstratze NS am Markt ,

Kaiscrstraß « 134 » eben Vem KriedrichSva » .

Größtes Kaffee-Importgeschäft Deutschlands
im direkten Verkehr mit den Consmnenten.

eäMMniäenTL

L/ie/ '/ ' V,
/k/se/e,-v .
^ /s/ -ss/s ,
-l/s/s ^ s .
Ts/7e-s ^ o/7S
e/e .
Keöek -

IsHtzi

vnrla «!, i

bsi . kr -
. kürwjr .

>»»,. 0sk . Loeenllo .

WsLsi) , Rerhisgtzkvt ,
Durlach , Kelterstr . 6, 2 . Stock ,

neben der Wirtschaft z . Anker ,
übernimmt die Vertretung von Pro¬
zessen und die Vermittlung von
Liegenschaften aller Art ._

Kleiderstoffe,
wollene und baumwollene, in reich¬

haltiger Auswahl ,
Wnterrsckstoffe , Kloulenstoffe ,

I » . Hemdenffanelle ,
garantirt echtfarbige Waare,

Schürienftoffe .
fertige Schurze « in großer

Auswahl ,
fertige Hemde « ,

Tascheutucher ,
ÄeMücher , Tischtücher »

PetNeuge ,
Satins Augusta ,

Sarchente .
Hettfeder « « «d Dauur « ,

stla « Schürrenleine « ,
meiste Hemde « t « che ,

blaue Arbeitsauzuge ,
Futterstoffe , Molle

empfiehlt zu billigsten Preisen
LooLor ,

vis-ä-ris Baslerthor , Durlach .

Ein Wohnhaus
in der Lammstraße mit Scheuer
und Stallung , großem Hof, Haus¬
garten und nebenlicgendem Bauplatz
ist unter günstigen Bedingungen zu
Merkausen. Näheres bei

Waisenrichter Mar Ältfelir .

Zeige hiermit ergebenst an , daß ich das in meinem Hause Hröz -
izincrer Straße Wr . 2 eingerichtete

MA" Spe -Mer - Geschäft
vom Heutigen ab selbst wcirerfnhren werde .

Es wird mein Bestreben sein , meine werthcn Freunde und Gönner
mit stets guter Waare zu bedienen und bittet um geneigtes Wohlwollen

Achtungsvoll
Hs .nl H .LL^ -Ksr ' -

KöKMüet

Nstilrlicliss Uinerslvssser.
lalelgetellnk I. llangss .

«ott8 b«8l «» 8 enrpIaNI «» i»ei

» ruuue »unt «r«eki »»»8 '>««
lisapt - d' ieäerlLxe :

ktvinnkvti lliskoick , ^ ttHngsn »
I» -v » IreUtiuu : t^ e>-ol8teii >, » iNI , » U^lnprvviu, .

Grötzingen .
Gks!hästs - Eiilpfchl« nz.
Die Oelmühle von ^ svrod

8si,L bringt ihr seldstgeschlageneS
prima Tafel - Mohnöl , sowie
prima Reps -Backöl in empfehlende
Erinnerung .

Bestellungen , von 1 Liter an
franko in 's Haus geliefert , werden
angenommen in Durlach bei

Schenkel zum Weinberg,
Kugger zum alten Fritz,
Uhrmacher Aries MV . ,
Kaufmann Myle MV .

Mohu - und Repsfamerr von
15 Liter an billigst. M

Die Oclmühie steht jeden Mitt -
, woch zur Benützung bereit und sieht
! gefälligen Aufträgen entgegen
j L » lL « fs ik' i ' .
! Gröhinfl - n

Inrn Ansehen
Lxirituoss ^. L

ZdxiSÄ . LL ? .
feinster Qualität empfiehlt

Xo . 8363 . Die zur Bereitung
eine«

- ^ kräftige«
dstostlV ' i,d

gesunde«
HiMi -liM

(0ö8I !si08I )
0 . 8. 0. V 22SSI. D . - R . - P . 2289 t
narbigen Substanzen liefert ohne
Zucker für mir Mk . 3 .25 frank »
ab hier , vollständig ausreichend zu
tSO Liter .
Apoth . M Sartmann 's Wwe . ,

Konstanz (Baden ) .
Vor schlechten Nachahmungen wird

ausdrücklich gewarnt , man verlange
überall
Kartmann 's Mostsnvkanjen.
Zeuguiffe gratis und franko zuDicnstcn.

Man achte auf die Schutzmarke.
Niederlage in :

Dnrlach . Einvornapotsteke .

« erattlHii , Drr'ck " Nd 'Lrr!»L dsv « . DttPÄ. r« k»G

I
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